Januar 2011 Chemie Mennel 

Malübungen zum Thema „Die homologe Reihe der Alkane“
Alkane sind die einfachsten organischen Verbindungen. Sie bestehen nur aus Kohlenstoff C und Wasserstoff H. 
Sie fangen an mit einem C und 4 H-Atomen drumherum - dem Methan. Man kann dann die C-Kette der Reihe nach verlängern. So entstehen mit 2,3,4,5,6,7,8,9,10 C-Atomen:

Ethan, Propan, Butan, Pentan, Hexan, Heptan, Oktan, Nonan, Decan

Summenformeln: Methan CH4, Ethan C2H6, Propan C3H8

Allgemeine Summenformel der Alkane:    ............................................

Organische Verbindungen lassen sich oft erst durch ihre Strukturformel eindeutig klären. C hat dabei immer 4 Bindungsarme. Sitzt ein H-Atom am Ende eines Bindungsarmes, zeichnet man diesen Bindungsarm zumeist als Strich, ohne H.

Strukturformel von Methan: 

Ideales Benzin besteht aus Oktan.
Dieselöl besteht aus Alkanen jenseits von Decan.

Strukturformel von 2-Chlor-Hexan (um die „2“ zu ermitteln, an der Sie das Cl einzeichnen müssen, geben Sie den C-Atomen im Hexan von vorne nach hinten Nummern von 1 bis 6, also C1, C2, C3...C6):

Platt und mit rechten Winkeln der Wasserstoffbindungen zueinander, wie hier auf dem Papier, sind die Alkane aber gar nicht gebaut. Vielmehr gehen die 4 Bindungsarme im Raum auf größten Abstand zueinander, und heraus kommt im einfachsten Fall, beim Methan ein tetraedrisch geformtes Molekül. Da haben die Wasserstoff-Atome zueinander dann den Tetraeder-Bindungswinkel von ungefähr 109 Grad.

Methan, räumlich gezeichnet:

(längerkettige Alkane sind also flatterige krumme Gebilde mit lauter Tetraederwinkeln zueinander)

„Homolog“ sind die Alkane, weil sich ihre physikalischen Eigenschaften mit zunehmender Kettenlänge regelmäßig ändern.

Der Schmelzpunkt steigt: Nach C17H36 („Heptadecan“) sind die Alkane fest bei Zimmertemperatur.

Der Siedepunkt steigt: Die ersten 4 Alkane (Methan bis Butan) sind gasförmig bei Zimmertemperatur. Bis Heptadecan sind sie dann flüssig.

